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Themenfeld 1: Lebenslanges Lernen & Kultur

Leitlinie: In Kalletal nutzen alle Menschen die ausgeprägte Bildungslandschaft, die sowohl in Lerninhalten als auch bezüglich der Ausstattung
und dem Betrieb den Nachhaltigkeitsgedanken konsequent berücksichtigt. Austauschmöglichkeiten fördern die Vernetzung der Bevölkerung und
ihre Identifikation mit der Gemeinde. Der Besonderheit der sie umgebenden Kulturlandschaft Naturpark Teutoburger Wald / Eggegebirge sind
sich alle Menschen bewusst.

Strategisches Ziel 1.1: Der Kalletaler Bevölkerung steht im Jahr 2030 ein modernes und vielfältiges Bildungsangebot offen. Die Themenkom-
plexe „Nachhaltigkeit“ und “Umweltbildung” sind im Bildungssystem verankert und stellen einen wichtigen Bestandteil der Lerninhalte dar.

Operatives Ziel 1.1.1:

Im Jahr 2025 haben die Bildungseinrichtungen in Kalletal ein gemeinsames Konzept zur Verankerung von Bildung für Nachhaltige Entwicklung
in das Bildungsangebot erarbeitet.

Operatives Ziel 1.1.2

Im Jahr 2025 ist die Anzahl der kostenfreien Bildungsangebote um 20% erhöht (Basisjahr: 2019, Basiswert: 10).

Operatives Ziel 1.1.3

Im Jahr 2025 haben sich zielgruppenspezifische Angebote etabliert, welche die Möglichkeiten sowie den adäquaten Umgang mit verschiedenen
Formaten und Entwicklungen der Digitalisierung aufzeigen.

Strategisches Ziel 1.2: Im Jahr 2030 sehen sich die Kalletaler Bildungseinrichtungen auch abseits ihres Lernangebotes als wichtige Akteure
zur Förderung einer Nachhaltigen Entwicklung. Sowohl bei der Ausstattung als auch der Unterhaltung der Einrichtungen werden Aspekte wie
Klimafreundlichkeit, Ressourcenschutz und faire Beschaffung hinsichtlich einer funktionalen Benutzung stets berücksichtigt, sodass die Einrich-
tungen einer Vorbildfunktion gerecht werden.

Operatives Ziel 1.2.1

Im Jahr 2025 haben 80% der öffentlichen Bildungseinrichtungen in Kalletal ein auf Nachhaltigkeit ausgerichtetes Energiemanagement einge-
führt.

Operatives Ziel 1.2.2

Im Jahr 2025 ist der Anteil der angebotenen Nahrungsmittel nach sozial-ökologischen Standards in Bildungseinrichtungen gestiegen.

Strategisches Ziel 1.3: Eine aktive und gut vernetzte Bevölkerung stellt ein wesentliches Merkmal einer ausgeprägten kulturellen Identität Kal-
letals im Jahr 2030 dar. Durch verschiedene Angebote werden der Austausch und die persönlichen Begegnungen innerhalb Kalletals sowie mit
der Bevölkerung umliegender Nachbarkommunen gefördert.

Operatives Ziel 1.3.1

Zur Stärkung der Identifikation mit Kalletal sind bis zum Jahr 2025 entsprechende kulturelle Angebote etabliert.

Operatives Ziel 1.3.2

Bis zum Jahr 2025 ist eine Informations- und Austauschplattform zu Kultur- und Freizeitangeboten etabliert.
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Themenfeld 2: Soziale Gerechtigkeit & zukunftsfähige Gesellschaft

Leitlinie: Alle Menschen in Kalletal nehmen, unabhängig von Alter, Geschlecht, Herkunft, Religion und sozialem Status, gleichberechtigt am
gesellschaftlichen Leben teil. Die Entwicklung der Gemeinde ist durch den intensiven Einbezug und das Engagement der Bevölkerung geprägt
und berücksichtigt die vielfältigen Herausforderungen des demographischen Wandels.

Strategisches Ziel 2.1: Die Chancengleichheit aller Menschen ist in Kalletal im Jahr 2030 gelebte Praxis. Dies umfasst sowohl Geschlechterge-
rechtigkeit, Inklusion als auch Integration.

Operatives Ziel 2.1.1

Bis zum Jahr 2025 ist in Kalletal der Frauenanteil in politischen Gremien gestiegen.

Operatives Ziel 2.1.2

Bis zum Jahr 2025 hat die Gemeinde Kalletal ein Integrationsmonitoring etabliert.

Operatives Ziel 2.1.3

Die Möglichkeiten von Menschen mit körperlicher und geistiger Beeinträchtigung zur Teilhabe am öffentlichen Leben sind bis zum Jahr 2025
ausgeweitet.

Strategisches Ziel 2.2: In Kalletal wird im Jahr 2030 der Herausforderung einer zunehmend alternden Bevölkerung aktiv begegnet. Durch barri-
erefreie Bebauung, Betreuungsangebote sowie verschiedene generationenübergreifende Austausch- und Wohnformate trägt Kalletal zur Alters-
gerechtigkeit innerhalb der Gemeinde bei. Kalletal wird somit der demografischen Entwicklung gerecht und stellt einen attraktiven Wohnort auch
für ältere Menschen dar.

Operatives Ziel 2.2.1

Bis zum Jahr 2025 ist ein kontinuierliches Demografie-Monitoring etabliert, welches regelmäßig überprüft wird.

Operatives Ziel 2.2.2

Bis zum Jahr 2025 ist der Anteil barrierefrei ausgebauter Wohneinheiten in Kalletal gestiegen.

Operatives Ziel 2.2.3

Bis zum Jahr 2025 wirkt die Gemeinde Kalletal darauf hin, die Voraussetzung für die Umsetzung von mindestens einem Wohnprojekt zu schaf-
fen.

Strategisches Ziel 2.3: Im Jahr 2030 zeichnet sich Kalletal durch ein hohes Maß an aktiver Beteiligung der Bevölkerung an der Kommunalent-
wicklung aus. Die Planungsprozesse der gemeindlichen Entwicklung sind durch eine starke Beteiligung der Bevölkerung gekennzeichnet, wofür
die Verwaltung die entsprechenden Rahmenbedingungen setzt. Durch gestärktes ehrenamtliches Engagement wird das gemeinschaftliche Zu-
sammenleben in der Gemeinde gesichert.

Operatives Ziel 2.3.1

Ehrenamt wird beworben und gefördert, um bis zum Jahr 2025 die Anzahl der ehrenamtlich Tätigen zu steigern.

Operatives Ziel 2.3.2

Bis zum Jahr 2025 ist das Angebot an Workshops zur Beteiligung an Planungsprozessen der gemeindlichen Entwicklung um 20 % erhöht.
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Themenfeld 3: Globale Verantwortung & Eine Welt

Leitlinie: Die Menschen in Kalletal berücksichtigen die globalen Auswirkungen bei ihren alltäglichen Entscheidungen und tragen Verantwortung
für ihr Handeln. Durch ihre nachhaltigen Konsummuster sowie ihr Engagement in Partnerschaften setzen sie sich für eine umweltfreundlichere
und sozial gerechtere Welt ein.

Strategisches Ziel 3.1: Im Jahr 2030 pflegt die Gemeinde Kalletal eine Vielzahl an aktiv gelebten und auf Augenhöhe geführten Partnerschaf-
ten mit Kommunen aus verschiedenen Teilen der Welt. Sowohl die Verwaltung als auch Bildungseinrichtungen, Kirchen und weitere zivilgesell-
schaftliche Organisationen engagieren sich für einen intensiven internationalen Austausch und tragen so zur Etablierung des Themas „Globale
Verantwortung und Eine Welt“ bei.

Operatives Ziel 3.1.1

Im Jahr 2025 pflegt Kalletal eine aktive internationale Gemeindepartnerschaft.

Operatives Ziel 3.1.2

Im Jahr 2025 verfolgen Kalletaler Unternehmen, Bildungseinrichtungen oder (zivilgesellschaftliche) Organisationen mindestens eine Projektpart-
nerschaft mit Partnern aus dem globalen Süden.

Strategisches Ziel 3.2: Wirtschaft, Handel und Bevölkerung in Kalletal sind sich im Jahr 2030 über die globalen Auswirkungen ihres Produkti-
ons- und Konsumverhaltens bewusst. Die Menschen nutzen ein großes Angebot an regional produzierten und fair gehandelten (Bio-)Produkten
und wertschätzen diese. Die Verwaltung übernimmt bezüglich nachhaltiger Beschaffung eine Vorbildfunktion.

Operatives Ziel 3.2.1

Im Jahr 2025 veröffentlicht mindestens ein weiteres Unternehmen in Kalletal einen Nachhaltigkeitsbericht.

Operatives Ziel 3.2.2

Das Angebot an regional erzeugten Bio-Lebensmitteln ist im lokalen Einzelhandel bis zum Jahr 2025 auf 10% gestiegen.

Operatives Ziel 3.2.3

Im öffentlichen Beschaffungswesen ist der Anteil der Produkte, welche Umwelt- und Sozialstandards entsprechen, bis zum Jahr 2025 um min-
destens 5% gestiegen.

Strategisches Ziel 3.3: Im Jahr 2030 schätzen und leben die Menschen in Kalletal die Vorteile einer Kultur des Tauschens, Leihens, Wiedernut-
zens und Teilens. Durch zugängliche Angebote und Netzwerke ist die Nutzungsdauer von Waren verlängert.

Operatives Ziel 3.3.1

Im Jahr 2025 sind in Kalletal Tausch- und Reparatur-Plattformen für eine nachhaltige Nutzung von Alltagsgegenständen etabliert.

Operatives Ziel 3.3.2

Bis 2025 finden in Kalletal regelmäßig Veranstaltung zur Kultur des Tauschens, Leihens, Wiedernutzens und Teilens statt.
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Themenfeld 4: Nachhaltige Mobilität

Leitlinie: Die Gemeinde Kalletal fördert eine nachhaltige und moderne Mobilität. Die gute Verkehrsinfrastruktur ermöglicht es der Bevölkerung,
sich umweltfreundlich, komfortabel und sicher fortzubewegen. Die Herausforderungen durch den demografischen Wandel und die vorhandene
ländliche Siedlungsstruktur (Flächengemeinde) werden dabei berücksichtigt.

Strategisches Ziel 4.1: Als Alternative zum Fahrzeugbesitz greift die Kalletaler Bevölkerung auf die Verkehrsmittel des ÖPNV sowie geteilte
Mobilität zurück. Ein attraktiver und gut vernetzter ÖPNV sowie Carsharing-Angebote fördern den zunehmenden Verzicht auf einen PKW im
Eigentum. Der ÖPNV ist über die Kommunalgrenzen hinweg ausgebaut.

Operatives Ziel 4.1.1

Im Jahr 2025 ist der Anteil des attraktiven ÖPNV am Gesamtverkehrsaufkommen (Modal Split) erhöht.

Operatives Ziel 4.1.2

Das Angebot an Carsharing- und Mitfahrangebots-Modellen in Kalletal ist bis zum Jahr 2025 auf den Bedarf ausgerichtet.

Strategisches Ziel 4.2: Eine gut ausgebaute, attraktive und leistungsfähige Infrastruktur sichert eine nachhaltige Mobilitätskultur in Kalletal. Im
Jahr 2030 weist der Fuß- und Radverkehr einen hohen Stellenwert innerhalb der Bevölkerung auf.

Operatives Ziel 4.2.1

Bis zum Jahr 2025 hat sich der Anteil Radfahrender am Gesamtverkehrsaufkommen (Modal Split) erhöht.

Operatives Ziel 4.2.2

Bis zum Jahr 2025 werden die Kalletaler Unternehmen regelmäßig über die Möglichkeiten zur Einführung eines zentralen betrieblichen Mobili-
tätsmanagements informiert.

Strategisches Ziel 4.3: Im Jahr 2030 sind die Rahmenbedingungen für eine zunehmende Nutzung alternativer Antriebsformen von Fahrzeugen
in Kalletal geschaffen.

Operatives Ziel 4.3.1

Die Gemeinde Kalletal beobachtet die Entwicklung von alternativen Antriebsformen sowie Möglichkeiten der Förderung auf Bundes- und Lan-
desebene und informiert seine Bürgerinnen und Bürger kontinuierlich situationsbezogen.

Operatives Ziel 4.3.2

Die Gemeinde Kalletal prüft in enger Abstimmung mit dem Kreis und den Stadtwerken Lippe-Weser einen sinnvollen Aufbau von öffentlichen
Ladestationen und wirkt auf eine Umsetzung hin. Dabei orientiert sie sich an Art und Umfang der ländlich geprägten Gemeinden im Kreis Lippe.
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Themenfeld 5: Ressourcenschutz & Klimafolgenanpassung

Leitlinie: Die Kalletaler Bevölkerung setzt sich aktiv für den Schutz natürlicher Ressourcen und die Schließung von Stoffkreisläufen ein. Eine
nachhaltige Gemeindeentwicklung reduziert den Flächenverbrauch und sorgt für eine erhöhte Klimaresilienz und Artenvielfalt.

Strategisches Ziel 5.1: Die Bauleitplanung im Jahr 2030 erfolgt ressourcenschonend und nachhaltig. Ein gut ausgebautes Informations- und
Beratungsangebot zu Gebäudesanierungsmaßnahmen und deren finanzielle Förderprogramme unterstützen die Bevölkerung bei der Planung
ihrer Sanierungsvorhaben.

Operatives Ziel 5.1.1

Die Gemeinde Kalletal unterstützt durch verschiedene Maßnahmen eine nachhaltige Siedlungsentwicklung.

Operatives Ziel 5.1.2

Im Jahr 2025 ist der Anteil neu errichteter Gebäude, die mindestens die Anforderungen der Energieeffizienzklasse A erfüllen, gestiegen.

Operatives Ziel 5.1.3

Bis zum Jahr 2025 arbeitet die Gemeinde Kalletal ein Modellvorhaben zur Sektorkopplung konzeptionell mit einem oder mehreren Kalletaler
Unternehmen aus.

Strategisches Ziel 5.2: In Kalletal ist der bebaute Raum im Jahr 2030 verstärkt durch ökologische Aufwertungsmaßnahmen durchsetzt, was
sich positiv auf die biologische Vielfalt, die Klimaresilienz sowie die Dörfer auswirkt. Die umliegende Kulturlandschaft ist direkt erlebbar und
dadurch wertgeschätzt.

Operatives Ziel 5.2.1

Im Jahr 2025 ist das Bewusstsein dafür, was das Kalletal naturräumlich besonders macht und dass Kalletal eine Naturparkkommune ist, in der
Bevölkerung gestärkt.

Operatives Ziel 5.2.2

Im Jahr 2025 ist ein regelmäßiges Monitoring der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen im Rahmen der Eingriffsregelung etabliert und ein entspre-
chendes Kataster aufgebaut.

Operatives Ziel 5.2.3

Im Jahr 2025 sind Maßnahmen zur Anpassung an die lokalen Folgen des Klimawandels, insbesondere mit Blick auf vermehrte Starkregenereig-
nisse, umgesetzt.

Strategisches Ziel 5.3: Im Jahr 2030 zeichnet sich Kalletal durch besonders ressourcenschonende Wertstoffkreisläufe aus. Die Gemeinde
übernimmt eine Vorbildfunktion hinsichtlich Entsorgung und Recycling.

Operatives Ziel 5.3.1

Bis zum Jahr 2025 ist das jährliche pro-Kopf-Müllaufkommen in Kalletal gesunken.

Operatives Ziel 5.3.2

Bis zum Jahr 2025 ist die Recyclingquote gestiegen.

Strategisches Ziel 5.4: Zum langfristigen Erhalt ihrer lebenswichtigen Funktionen sind die Qualitäten der lokalen Oberflächenwässer, des
Grundwassers und der Wälder im Jahr 2030 sichergestellt.

Operatives Ziel 5.4.1

Bis zum Jahr 2030 bleibt die Trinkwasserversorgung sowie die Abwasserbehandlung zu 100 % in öffentlicher Hand (inkl. Wasserinteressenten-
gemeinschaften).

Operatives Ziel 5.4.2

Bis zum Jahr 2027 werden die Ziele der EU-Wasserrahmenrichtlinie kontinuierlich verfolgt und die Umsetzung vorangetrieben (qualitativ und
mengenmäßig guter Zustand).


